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Tätigkeitsbericht der Sektion Kultursoziologie für das Jahr 2015 

 

Zusammensetzung des Vorstands 

Sprecher: Prof. Dr. Dominik Schrage 

Weitere Vorstandsmitglieder: Prof. Dr. Clemens Albrecht, Prof. Dr. Stephan Moebius, PD Dr. 

habil. Heike Delitz, Prof. Dr. Tanja Bogusz 

 

Wahlen 

Die letzte Wahl fand im Frühjahr 2015 statt. Für das SprecherInnenamt kandidierten Heike 

Delitz und Dominik Schrage, für den Vorstand Clemens Albrecht (Koblenz), Tanja Bogusz 

(Berlin), Heike Delitz (Dresden), Joachim Fischer (Dresden), Uta Karstein (Leipzig), Stephan 

Moebius (Graz), Takemitsu Morikawa (Luzern), Dominik Schrage (Lüneburg). 

Als Sprecher wurde Dominik Schrage gewählt, in den Vorstand wurden gewählt: Clemens 

Albrecht, Stephan Moebius, Heike Delitz und Tanja Bogusz. 

Die nächste Wahl findet im Frühjahr 2017 statt. 

 

Mitglieder 

Die Sektion wächst ständig. Die Mitgliederzahl der Sektion besteht derzeit bei 169, die Zahl 

der InteressentInnen beträgt 132. 

Als neue Mitglieder begrüßten wir herzlich: Stefan Meißner (Bauhaus Universität Weimar), 

Anja Röcke und Erika Alleweldt (HU Berlin), Franka Schäfer, Anna Daniel und Sarah Rempe 

(Fernuniversität Hagen). 

An den 
Vorstand der Deutschen Gesellschaft 
für Soziologie 

Prof. Dr. Dominik Schrage 
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E-Mail: dominik.schrage@tu-dresden.de 
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Aktivitäten der Sektion in 2015 

Die Aktivitäten der Sektion, die nicht in den sehr regen Arbeitsgruppen und -kreisen der 

Sektion stattfanden (siehe unten), konzentrierten sich in 2015 auf die Jahrestagung (mit Mit-

gliederversammlung), die vom Netzwerk Empirische Kultursoziologie (NEK) ausgerichtet 

wurde und vom 30. 9. bis 2. 10. 2015am Institut für Kulturwissenschaften der Universität 

Leipzig stattfand. Diese Tagung war mit mehreren parallelen Panels vergleichsweise groß 

und sehr gut besucht. Ein detaillierter Tagungsbericht von Franz Erhard und Ronja Trischler 

findet sich im Rundbrief im Anhang (S. 4). 

 

Tätigkeiten der Arbeitskreise in 2015 

Arbeitskreis Soziologie der Künste  

Im Jahr 2015 fand das sechste Treffen des AK in Form einer Tagung an der Universität 

Hannover statt. Organisiert von Lutz Hieber und Eva Barlösius, gab es am 06. und 07. No-

vember 2015 verschiedene Beiträge zum Thema „Gesellschaftsepochen und ihre Kunstwel-

ten“ zu hören. In Arbeit befindet sich weiterhin eine umfassende, von Christian Steuerwald 

herausgegebene Publikation zu Klassikern der Kunstsoziologie. 

 

Arbeitskreis „Philosophische Anthropologie und Soziologie“ 

Der Arbeitskreis in der Sektion Kultursoziologie ist zusammen mit der Helmuth Plessner-

Gesellschaft aktiv; Schwerpunkte sind die moderne Philosophische Anthropologie und ihre 

Hauptautoren in den Sozial- und Kulturwissenschaften Max Scheler, Helmuth Plessner und 

Arnold Gehlen. 2015 sind aus dem Arbeitskreis folgende Publikationen erschienen:  

Jörn Bohr/Matthias Wunsch (Hg.): Kulturanthropologie als Philosophie des Schöpferischen. 

Michael Landmann im Kontext. Nordhausen 2015 (Reihe: Philosophische Anthropologie – 

Themen und Positionen Bd. 12), dieser Band ging aus einer vom AK mitgetragenen 

Wuppertaler Tagung hervor. 

Kristian Köchy und Francesca Michelini (Hrsg.): Zwischen den Kulturen. Plessners “Stufen 

des Organischen” im zeithistorischen Kontext im Alber-Verlag Freiburg, dieser Band beruht 

auf einer Kooperation mit dem „Tier-Mensch-Gesellschaft“-Schwerpunkt der Uni Kassel. 

Dierk Spreen, Upgrade-Kultur. Der Körper in der Enhancement-Gesellschaft, Bielefeld 2015. 
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AG Architektursoziologie 

Die Beiträge des Workshops vom Juni 2013 in Bielefeld zum Thema „Architektur und Ge-

sellschaft als wissenschaftlicher Untersuchungsgegenstand. Was kann die Architektursozio-

logie von den Science and Technology Studies lernen?“ sind 2015 erscheinen, und zwar in: 

Architecture, Materiality and Society. Connecting Sociology of Architecture with Science and 

Technology Studies, hg. von Anna-Lisa Müller und Werner Reichmann, bei Palgrave Mac-

millan (April 2015). 

Am 26./27. Februar 2016 wird Heike Delitz in Wuppertal einen Workshop organisieren zum 

Thema „Gesellschaften der Städte, Gesellschaften der Zelte. Architektonische Modi der kol-

lektiven Existenz im Kulturenvergleich“. 

 

AG Konsumsoziologie 

In der von Kai-Uwe Hellmann und Dominik Schrage herausgegebenen Buchreihe „Konsum-

soziologie und Massenkultur“ ist Ende 2014 die (erste) deutsche Übersetzung von Jean 

Baudrillards Klassiker „Die Konsumgesellschaft. Ihre Mythen, ihre Strukturen“ erschienen 

(Übersetzung Annette Foegen). 

Am 25. und 26. September 2015 fand die von Kai-Uwe Hellmann organisierte Tagung der 

AG zum Thema „Seniorenkonsum“ statt, und zwar an der TU Berlin. 

 

 

 

 

 

Dominik Schrage (Sprecher) 

 

 

Anhang: 

Rundbrief an die Mitglieder der Sektion vom Dezember 2015 


